
ausserschwyz      2Montag, 3. Oktober 2016

Impressum

Unabhängige Zeitung für den Bezirk March, amtliches 
Publikationsorgan für den Kanton Schwyz, den Bezirk March 
und dessen Gemeinden, erscheint fünfmal wöchentlich; 156. 
Jahrgang

www.marchanzeiger.ch
Redaktion Alpenblickstrasse 26, 8853 Lachen,  
Telefon 055 451 08 88, Telefax 055 451 08 89
E-Mail: redaktion@marchanzeiger.ch
sport@marchanzeiger.ch
Chefredaktor Stefan Grüter (fan)
Redaktion Lachen Leitung: Hans-Ruedi Rüegsegger 
(hrr); Oliver Bosse (obo); Silvia Knobel (sigi);  
Daniel Koch (dko); Irene Lustenberger (il);  
Johanna Mächler (am); Janine Diethelm (Sekretariat)
Redaktion Sport Leitung Roger Züger (rzü);
Andreas Züger (azü);  
Redaktion Wollerau Leitung: Andreas Knobel (bel); 
Rahel Bains (ra); Bianca Anderegg (bia); Michèle  
Fasler (mic); Claudia Hiestand (cla); Tatjana Kistler (tak); 
Martin Müller (müm); Frieda Suter (fs); Eliane Weiss (ew)
Abonnemente (inkl. iPad-App) Inland: 12 Monate 
Fr. 259.–, 24 Monate Fr. 486.–, 6 Monate Fr. 138.–, Einzel-
nummer Fr. 2.40 (inkl. MwSt.), Abonnentendienst: Tele-
fon 055 451 08 78, aboverwaltung@marchanzeiger.ch
Inserate March-Anzeiger und Höfner Volksblatt 
Mediaservice, Alpenblickstrasse 26, 8853 Lachen,  
Telefon 055 451 08 80, Fax 055 451 08 89 
Verenastrasse 2, 8832 Wollerau,  
Telefon 044 786 09 09, Fax 044 786 09 10
inserate@theilermediaservice.ch
Druck und Verlag Theiler Druck AG (Verleger),  
Verenastrasse 2, 8832 Wollerau,  
Telefon 044 787 03 00, Telefax 044 787 03 01

Die irgendwie geartete Verwertung von in diesem Titel ab-
gedruckten Inseraten oder redaktionellen Beiträgen oder Teilen 
davon, insbesondere durch Einspielung in einen Online-Dienst, 
durch dazu nicht autorisierte Dritte ist untersagt. Jeder  
Verstoss wird gerichtlich verfolgt.

Witz des Tages

Wütend schlägt ein Beamter 
im Gartenbauamt eine 
Schnecke tot. «Warum hast 
Du das gemacht?», empört 
sich ein Kollege. «Das 
aufdringliche Ding verfolgt 
mich schon den ganzen 
Tag.»

Gelungener Märt und 
Jungviehschau in Vorderthal
Seit vier Jahren findet der Vorderthaler Märt mit der Jungviehschau an einem neuen Datum statt. Seither wird 
beides eine Woche nach dem Siebner Märt durchgeführt. Der Vorteil dabei ist, dass zu dieser Zeit alles Vieh von 
der Alpensömmerung zurück ist und an der Schau dabei sein kann. 

von Kurt Kassel

Am Samstag waren es 129 
Tiere, die sich den Besu-
chern zeigten. Wie Martin 
Schnyder, der Verant-
wortliche für die Vieh-

schau erklärte, gibt es für jedes Tier 
eine Auffuhrprämie von sieben Fran-

ken. Die ersten zehn Tiere jeder Abtei-
lung – von denen es deren acht gibt – 
erhalten ein Prämiengeld und die bes-
ten fünf dürfen mit einem bunten 
Kranz in ihren Stall zurück.

Feldmusik verwöhnte mit Crèpes
Genau so traditionell wie die Jung-
viehschau ist der damit verbundene 

Jahrmarkt. An 25 Ständen konnte 
man vor allem Einheimisches erwer-
ben, aber auch gut Essen und Trinken. 
Die Feldmusik Vorderthal machte ver-
schiedene wunderbare Crèpes. Dann 
gab es auch Fondue und diverse Käse 
zum Degustieren sowie Guetzli, Eierli-
kör und Most. Die alterwürdige Schiff-
lischaukel wurde von den Halbwüch-

sigen in Beschlag genommen und die 
Kleinen fuhren mit Velo, Töff, Loko-
motive oder Autos auf dem Karussell 
ihre Runden. 

Die Jungviehschau und der Märt 
haben bei idealem Wetter ihr Ziel  
erreicht: den Einwohnern ein paar  
gemütliche Stunden und den Kindern 
ein Chilbierlebnis zu bieten.

129 Stück Jungvieh aus der Region zeigten sich den Betrachtern, während die Kleinen ihren Spass auf dem Kinderkarussell hatten.� Bilder Kurt Kassel

Siebnen

Klein-Rudel-Singen
In der Begegnungslounge Elvira «alt 
Traube» in Siebnen findet am Freitag 
von 19.30 bis 21.30 Uhr ein «Klein-
Rudel-Singen» statt. Es läuft nach dem 
Motto: «Ich kann nicht singen – ich sin-
ge trotzdem gern». Gesungen werden 
Evergreens und Aktuelles von Schlager 
bis Rock ’n‘ Roll. Die Sänger werden 
vom Rudel getragen. Unterstützt wer-
den sie von einem Keyboarder und 
einer Sängerin am Mikrofon. Es ist ein 
offener, gemütlicher Abend. Anmelden 
kann man sich für das Klein-Rudel-Sin-
gen unter Telefon 055 440 37 49. (eing)

Baugesuche
Innerhalb der Bauzonen

Tuggen
Bauherrschaft: Bernhard Weiss, 
Siebnen; Grundeigentümer: Pirmin 
Schwander, Lachen, und Markus 
Schwander, Galgenen. Bauobjekt: La-
gerhalle mit Wohnung, Betti 10, 
Tuggen.

Tuggen

Andacht Maria Bildstein
Morgen Dienstag besuchen die Mitglie-
der der FMG um 9.30 Uhr die Messe in 
Maria Bildstein in Benken. Wir besam-
meln uns um 9 Uhr beim Gallusplatz 
und fahren mit Privatautos nach Ben-
ken. Der Vorstand freut sich, viele Mes-
sebesucher zu begrüssen. �
� Frauen- und Müttergemeinschaft 
� Tuggen

von Paul Diethelm

Das aus rund 60 Amateur- und Berufs-
musikern bestehende Symphonic Rock 
Orchestra «Wood and Metal Connec-
tion» aus Einsiedeln, March und Höfe 
mit Streichern, Holzbläsern, Blechblä-
sern und Perkussionisten zog vergan-
genen Samstagabend gleich ab Beginn 
die Besucher anlässlich des Konzertes 
in der Buechberghalle in Wangen in 
ihren Bann.

In ferne Fantasiewelten  
und ins Weltall
Unter der musikalischen Leitung von 
Susanne Theiler, Einsiedeln, wurden 
die vielen Konzertbesucher in Fantasie-
welten mit bekannten Filmmelodien 

entführt. Celine Munoz sprach die Zwi-
schentexte. Zur Eröffnung gelangte 
«Prince of Thieves» aus dem amerika-
nischen Abenteuerfilm nach der Ge-
schichte von Robin Hood zur Auffüh-
rung, gefolgt mit mehreren Sätzen aus 
dem ersten Band von «Harry Potter 
And The Sorcerer’s Stone», «Music from 
Apollo 13» und Melodien aus «Avatar», 
ausserdem führte eine Suite für grosse 
Orchester in den Dschungel Pandoras.

Zur Überraschung spielten die  
Musiker nicht nur ihre Instrumente  
gekonnt, sondern bewiesen durch  
Gesangseinlagen ihr weiteres Können. 
Im zweiten Teil gelangten «Game of 
Thrones», bekannt aus einer amerika-
nischen Fernsehserie, wie auch Aus-
schnitte aus «Spider Man» aus dem 

Jahre 2002 zur Aufführung. Mit «Aliens 
– Die Rückkehr» aus dem Jahre 1986 
begann die Reise äusserst dezent  
und endete kraftvoll. Zwischendurch  
kamen schräge Töne hervor, welche die 
Zuhörer förmlich spüren liessen, mit 
welchen Unheimlichkeiten man sich 
mit einem Wesen aus einer ganz frem-
den Welt konfrontiert sah. 

Ohrenschmaus
Nach der eigentlich letzten Darbietung 
«How To Train Your Dragon» spielte die 
«Wood and Metal Connection» nach 
lautstarkem Applaus weitere Zugaben. 

Das Konzert war in jeder Hinsicht 
etwas Besonderes und ein Ohren-
schmaus mit vielen bekannten Melo-
dien aus der Fantasiewelt.

«Nicht von dieser Welt»; so hiess das Konzert des Symphonic Rock Orchestra «Wood and Metal Connection».� Bild Paul Diethelm

Ein Konzert besonderer Art
Das Symphonic Rock Orchestra «Wood and Metal Connection» Einsiedeln  
und Ausserschwyz versetzte die Konzertbesucher in ferne Fantasiewelten.

Einladung zum  
Lotto-Nachmittag 
Spielen, Plaudern und Gewinnen: 
Unter diesem Motto findet im Senio-
renzentrum Brunnenhof, Wangen, am 
Mittwoch von 14.30 bis 16.30 Uhr ein 
Lotto-Nachmittag statt. Auch für Kaffee 
und Kuchen wird genügend Zeit blei-
ben. Zum gemütlichen Anlass sind 
nicht nur die Bewohnerinnen und  
Bewohner des Hauses, sondern auch 
alle anderen Spielbegeisterten eingela-
den. Ausserdem findet am Donnerstag 
von 14 bis 16 Uhr die nächste Kafi-Stu-
betä mit dem Duo Gambiraso statt.  
Bei Kaffee und Dessert aus der Brun-
nenhof-Küche kann die Geselligkeit  
gepflegt und manches interessante  
Gespräch geführt werden. (eing)

Bevölkerung 
informiert 
Am vergangenen Samstag konnte die 
Gleichstellungskommission Kanton 
Schwyz die Besucherinnen und Besu-
cher mit Kürbissen und warmen  
Getränken, die auf zwei Feuerstellen 
bereitgestellt wurden, über die Arbeit 
der Kommission, anstehende Projekte, 
kommende Veranstaltungen aber auch 
über generelle Fragen wie Lohngleich-
heit, Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf, Engagement der Frauen in Wirt-
schaft und Politik informieren. Auch 
der geringe Frauenanteil in politischen 
Ämtern im Kanton Schwyz wurde the-
matisiert und angesprochen.

Es kam zu spannenden und anre-
genden Diskussionen. Die Gleichstel-
lungskommission wird weiter diesen 
Weg verfolgen und direkt über ihre 
Arbeit informieren. Die nächste Veran-
staltung, der Väter-Brunch, findet am  
4. November in der Bühne Fasson,  
Lachen, ab 18.30 Uhr statt. (eing)
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